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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
dies ist ein Nachrichtenblatt des Gewerkschaftsbündnisses gegen Zwangsarbeit und 
Menschenhandel. Es richtet sich an alle Interessierten und enthält Informationen über 
Gewerkschaftsaktivitäten zur weltweiten Bekämpfung von Zwangsarbeit und 
Menschenhandel. Angeführt wird das Bündnis vom Internationalen 
Gewerkschaftsbund,  mit finanzieller Unterstützung des Sonderaktionsprogramms der 
Internationalen Arbeitsorganisation zur Bekämpfung von Zwangsarbeit. Das Bündnis 
setzt sich für menschenwürdige Arbeit für alle sowie speziell für eine geografische 
und institutionelle Verpflichtung und Zusammenarbeit zur Beseitigung von 
Zwangsarbeit und Menschenhandel - deren Antithese - ein. 
 
Dieses Nachrichtenblatt erscheint auf Englisch, Deutsch, Französisch und Spanisch. 
Die übrigen genannten Dokumente und Links sind nicht unbedingt in all diesen 
Sprachen verfügbar. 
 

• IGB-Berichte über Kernarbeitsnormen in: 
• Madagaskar (http://www.ituc-si.org/spip.php?article1953) 
• Mexiko (http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1804) 
• Ghana (http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1772) 
• Pakistan (http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1732) 
• Mauritius (http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1991) 

 
• IGB begrüßt Schritte in Richtung auf ein internationales IAO-

Übereinkommen in Bezug auf Hausangestellte. (http://www.ituc-
csi.org/spip.php?article1933 ) 

 
• Der IGB hat die Regierungen der USA und Indiens aufgefordert, sich für 

die nahezu 100 indischen Beschäftigten einzusetzen, die am 10. März 
gegen die Praxis des Menschenhandels protestierten, der sie zum Opfer 
gefallen waren, als man sie in Indien anwarb, um sie auf einer Werft in 
Pascagoula, Mississippi, auszubeuten. (http://www.ituc-
csi.org/spip.php?article1923) 

 
• IGB und ITBLAV verurteilen die gewaltsame Unterdrückung eines 

Streiks vietnamesischer Beschäftigter in Jordanien: "Wenn 
Wanderarbeitskräfte unter Zwangsarbeitsbedingungen arbeiten müssen, 
werden ihre Vermittlungsagenturen zu Menschenhändlern." (IGB: 
http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1917; ITBLAV: 
http://www.itglwf.org/DisplayDocument.aspx?idarticle=15503&langue=2) 
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• IGB und EGB haben das Inkrafttreten der Konvention des Europarates 

gegen Menschenhandel begrüßt. (http://www.ituc-
csi.org/spip.php?article1782) 

 
• "Paying back in sweat and tears", Bericht von GEFONT in 

Zusammenarbeit mit Anti-Slavery International über  Kamaiya Liberation, 
Ziegeleiarbeiter und Hausangestellte in Nepal. (http://www.ituc-
csi.org/IMG/pdf/nepal_paying_back_in_sweat_and_tear.pdf ; 
http://www.gefont.org/summary.asp?flag=77&cid=473 )  

 
• 20-seitiger Bericht des IGB über die Verletzungen der Rechte von 

Wanderarbeitskräften im Nahen Osten, mit Interviews und Artikeln 
über Jordanien, wo die Textilarbeitergewerkschaft Migranten aus Asien 
praktische Hilfe gewährt. (Neues Begleitvideo mit dem Titel "Migrants in 
Jordan: How the unions plan to protect and organise them" ebenfalls 
verfügbar (6 Minuten) (http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1686) 

 
• Die Gewerkschaften sollen in das rumänische Netzwerk zur Bekämpfung 

des Menschenhandels einbezogen werden. IGB, Cartel Alfa und CNSLR-
Fratia nehmen an europäischem Seminar teil. 
(http://www.ccme.be/secretary/NEWS/PRrelBucharest080331FINAL.pdf) 

 
• Laut ITBLAV nehmen Zwangsarbeit und Menschenhandel in der globalen 

Bekleidungsindustrie zu. 
(http://www.itglwf.org/DisplayDocument.aspx?idarticle=15482&langue=2
) 

 
• Internationale Rahmenvereinbarung zwischen Inditex S.A. und ITBLAV 

über die Inkraftsetzung internationaler Arbeitsnormen in der gesamten 
Inditex-Lieferkette 
(http://www.itglwf.org/DisplayDocument.aspx?idarticle=15382&langue=2
) 

 
• ICEM und IMB unterzeichnen globale Vereinbarung mit Umicore. Sie 

sieht die Einrichtung eines paritätischen Ausschusses vor, der die 
Umsetzung der Vereinbarung verfolgen und überwachen soll. 
(http://www.icem.org/en/69-Global-Framework-Agreements/2409-ICEM-
IMF-Sign-Global-Accord-with-Umicore) 

 
 

 
 

•  
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• Regionale technische Kooperationsvereinbarung von IAO und BHI für 
Lateinamerika unterzeichnet, um Zwangsarbeit in diesem Bereich zu 
bekämpfen. Die Vereinbarung wurde von den übrigen GUFs begrüßt. 
(http://www.bwint.org/default.asp?index=1291&Language=EN ) 

 
• In der letzten Ausgabe (Dezember 2007) von International Union Rights 

ging es schwerpunktmäßig um Zwangsarbeit und 
Gewerkschaftsmaßnahmen zum Schutz der am meisten marginalisierten 
Beschäftigten. Einzusehen ist sie hier: (www.ictur.org) 

 
• Spotlight-Interview mit Thwel Zin Toe und Khin San Htwe (Birma – 

Birmanische Frauenvereinigung) « Ausbeutung, Prostitution… sie 
kennen die Gefahren, aber sie können in Birma nicht überleben » 
http://www.ituc-csi.org/spip.php?article1816 

 
• Birmas ”Safran-Revolution” ist nicht zu Ende - ein IFHR/IGB-Bericht 

(Dezember 2007) http://www.ituc-
csi.org/IMG/pdf/Birmania_FIDH_ITUC_101107.pdf 

 
Falls Ihr andere kennt, die Interesse an diesem Nachrichtenblatt haben, schickt es bitte 
an sie weiter und schlagt vor, dass sie es abonnieren. E-Mail an  
lyris@forum.ituc-csi.org genügt. Erwähnt bitte im Text “subscribe forcedlabour”. 
Bitte schickt uns eventuell relevante Informationen für die nächste Ausgabe ein. 
 
Falls Ihr weitere Informationen benötigt, wendet Euch bitte an: zwangsarbeit@ituc-
csi.org. 
 


